
 
 

 

Antwort zur Anfrage Nr. 0833/2011 der CDU-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Ebersheim 

betreffend  

Aufgegebene Spielplätze in Mainz-Ebersheim (CDU) 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

 

1. Wie verfährt die Verwaltung mit aufgegebenen Kinderspielplätzen? Ist diese 

Aufgabe endgültig oder sollen diese Spielplätze irgendwann reaktiviert und 

mit Spielgerät neu aufgebaut werden? 

 

 

Grundsätzlich ist die Verwaltung bestrebt, die Flächen von aufgegebenen Kinder-

spielplätzen als Spielfläche zu erhalten, um bei einem vermehrten Zuwachs von 

Kindern in einem Wohngebiet diese reaktivieren zu können. Dies trifft für die Plätze 

Dresdener Straße und Fritz-Erler-Straße zu. Für den Spielplatz Senefelder Straße trifft 

dies nicht zu, da dieser aufgrund seiner Größe und Lage kaum als attraktiver Spiel-

platz herzurichten ist. Die Spielmöglichkeiten auf den in der Nähe befindlichen 

Spielplätzen Anemonenweg und In den Teilern wurden in den letzten Jahren ver-

bessert. Auch wird die Verwaltung sofort mit der Planung des neuen Spielplatzes In 

den Klauern beginnen, sobald die Mittel hierfür genehmigt und freigegeben sind. 

 

 

2. Sollte die Aufgabe endgültig sein, bestehen Konzepte bzw. Überlegungen, 

wie die Flächen ehemaliger Spielplätze genutzt werden können. Wenn ja, 

wie sehen diese aus? 

 

 

Im Rahmen einer Ämterkoordinierung in den Jahren 2006 und 2007 zur Aktivierung 

von städtischen Wohnungsbau- und Gewerbepotentialen kam die Verwaltung zu 

der fachlichen Einschätzung, dass hinsichtlich des Vermarktungspotentials zumin-

dest eine zeitnahe Vermarktung der Fläche Senefelder Straße nicht zu erwarten ist. 

Die Vermarktung der Plätze Dresdener Straße und Fritz-Erler-Straße stehen derzeit 

nicht zur Disposition. 

 

 

3. Welche Kosten entstehen zur Zeit durch den Unterhalt und notwendige 

Grünpflege der aufgegebenen Spielplätze in Ebersheim? 

 

 

Die Kosten für die notwendige Grünpflege und Unterhaltung der in Rede stehen-

den 3 Spielplätze belaufen sich auf ca. 1.300 €  pro Jahr. 



 



 

 

4. Sind seitens der Bevölkerung Vorschläge an die Verwaltung gerichtet wor-

den, wie diese Plätze genutzt werden können? 

 

 

Der Verwaltung sind keine Vorschläge bekannt. Auch bei der Spielplatzuntersu-

chung durch das Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum Ebersheim aus dem Jahre 

2008 wurden keine Ideen für diese Plätze eingereicht.   
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